
iBon den Töchtern des Fürsten Hans Adam ist es The¬

resia, geboren am 11. Mai 1694, welche sich ein bleibendes

Andenken gestiftet hat. Von ihr ist darum besonders zu berichten.

Durch das Testament des Vaters waren ihr die großen bei

Prag gelegenen Besitzungen Schwarzkosteletz, Aurzinowes und

Skworetz als Erbe zugefallen. Der Besitz wurde ihr.freilich
durch den neuen Chef des Hauses, den Fürsten Anton Florian,
streitig gemacht, doch gewann sie den Prozeß und damit den

ferneren unangefochtenen Besitz mit Ausnahme der Herrschaft

Planian, die dem Fürsten Anton Florian blieb. Nicht lange

darnach vermählte sie sich mit dem Prinzen oder Herzoge von

Savoyen-Carignan, Thomas Emauuel, kaiserlichem Feldmnrschall-

Lieutenant, dessen Kürassierregiment damals in und bei Schwarz¬

kosteletz lag. Die Vermählung fand am 24. October 1713 in

der dortigen Schloßkapelle statt *). Prinz Emanuel war Eugens

von Savoyen Neffe, der Sohn seines älteren Bruders Ludwig

Thomas, Herzogs von Soissons, und geboren am 8. December

1687. Am 23. September 1714 erfreute die Herzogin Theresia

ihren Gemahl mit der Geburt eines Sohnes, welcher die Namen

Eugen Johann Franz erhielt. Sie befand sich damals in

Schwarzkosteletz unter sehr betrübenden Verhältnissen. Eine Pest

hatte sich von Prag aus über das Land verbreitet und wüthete
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